
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

AbonneincntspreiS
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark 20 Sgr

Ausgabe u Annahmestelle
für Inserate und Abonnements
F Naumann Cigarrenh Leipzigerstl ,77

H Pflug PapierMg,,Kleinschmieden 10

M Dannenberg Geiststraße 7

Siebenundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis

Expedition
Waisenhaus Buchdruckerei

Jnsertionspreis
fUr die vierspaltige Zeile oder

deren Raum 15 R Psg
Annahme der für Sie nächstfolgende

Nummer bestimmten Inserate bis
9 Uhr Vormittags größere werden

Tags zuvor erbeten
Inserate befördern sämmtliche

Annoncen Bureaux

153 Donnerstag den 6 Juli 1876

Vom Kriegsschauplatze
Berlin 3 Juli Einem Pariser Telegramm der

Nat Ztg zufolge wäre General Klapka in türkische Dienste
getreten und bereits nach dem Kriegsschauplatze unterwegs

Wien 4 Juli Die Polit Korrespondenz erfährt
aus zuverlässiger Quelle die auf der Donau stationirten
Monitors Leitha und Varos hätten den Befehl erhal
ten nach Semlin zu gehen und sich dort zum Schutze der
österreichisch uugarischcn Staatsangehörigen dem Generalkon

sul Wrede zur Verfügung zu stellen Außerdem soll der
Grenzkordon durch eine bei Schabatz aufzustellende Armee
division verstärkt werden Der Pol Korrespondenz
wird ferner aus Konstantinopel telegraphisch gemeldet daß
die Pforte gegenüber dem von der serbischen Regierung ihr
übermittelten Ultimatum an die Signatarmächte des Pariser
Vertrages eine Cirkularnote gerichtet habe in welcher sie
erklärt daß sie sich falls sie von Serbien angegriffen würde
letzterem gegenüber jeder durch den Vertrag ihr auferlegten
Beschränkung entbunden erachten werde und von dem Rechte
der Vertheidigung auch über die serbische Grenze hinaus
Gebrauch machen werde Wie verlautet soll von mehreren
Seiten namentlich von England bereits eine billigende Ant
wort auf die Cirkularnote eingetroffen sein auch aus Peters
burg wäre heute eine entsprechende Erklärung Rußlands
signalisirt

Nach einer aus Bosnien der Korrespondenz zugegan
genen Nachricht hat der Sultan aus telegraphischem Wege
die Bewaffnung aller Muhamedaner vom 17 bis 70 Le
bensjahre daselbst anordnen lassen Aus der Herzego
wina wird demselben Organe gemeldet daß die Türken
gestern die montenegrinischen Vorposten bei Podgoritza über
fallen haben nach einem blutigen Kampfe hätten jedoch
beide Theile ihre Stellungen behauptet

Aus Konstantinopal kommt die Nachricht daß die
türkische Regie ung Schumla welches ohnehin schon starke
Fortifikationen hatte noch mehr befestigen läßt Schumla
am AbHange des Balkan gelegen ist ein strategisch bedeu
tender Punkt ja das Hauptbollwerk gegen Rußland und
war schon für die römische Herrschaft ein wichtiger Stütz
punkt In Schumla vereinigen sich alle Hauptstraßen die
von den Donaufestungen über den Balkan nach Rumelien
führen

Belgrad 3 Juli Offizielle der ferbifipen Regie
rung vom Kriegsschauplatze zugegangene Nachrichten melden

An der südöstlichen Grenze fanden mehrere ernsthafte Ge
fechte statt Nach Zstündigem Kampfe erstürmte der Gene
ral Tschernajeff das von mehreren türkischen Bataillonen
vertheidigte befestigte Lager bei Badina Glava Die Tür
ken wurden in die Flucht geschlagen und verloren das Ge

päck Der Kommandeur der Drina Armee Ranko Alim
pits kämpft heute vor Belina Bosnien

Konstantinopel 4 Juli Ein Telegramm des Gou
verneurs der Herzegowina aus Mostar vom heutigen Tage
meldet über die jüngsten Gefechte Folgendes Den kaiser
lichen Truppen welche die serbische Grenze von Widdin her
überschritten ist es nach siebenstündigem Kampfe gelungen
sich der dort belegenen Befestigungen zu bemächtigen und
haben die Truppen bei Jsor im Distrikt Zaitchar Stellung
genommen Die serbischen Truppen welche die Grenze bei
Nisch und Belina überschritten sind zurückgeworfen worden
Das gleiche Schicksal hatten die Monteneginer welche von
Podgoritza her einen Angriff versuchten

London 3 Juli Oberhaus Auf eine Anfrage
Camperdown s bezüglich des unter den höheren serbischen
Befehlshabern genannten General Tschernajeff erklärt Lord
Derby derselbe sei ein verabschiedeter russischer Offizier Ob
noch andere Offiziere nach Serbien gegangen seien könne er
nicht sagen es herrsche unter der russischen Bevölkerung eine
sehr lebhafte Sympathie für die Sache Serbiens Es sei
möglich daß Offiziere die früher der russischen Armee an
gehört hätten in serbische Dienste getreten seien Er sei
dessen jedoch durchaus nicht gewiß habe aber auch keinerlei
Grund anzunehmen daß die fraglichen Offiziere mit der
förmlichen Zustimmung der russischen Regierung nach Serbien

gegangen seien
Im Unterhause erwiderte der Unterstaatssekretär Bourke

auf eine Anfrage des Deputirten Spinks Rumänien habe
der Regierung die Erhöhung seiner Eingangszölle angezeigt
England sei deshalb mit den übrigen Mächten in einen
Meinungsaustausch getreten die Regierung werde zur
Wahrung der englischen Interessen thun was in ihren
Kräften stehe Auf eine Anfrage Wolff s erklärte Bourke
über die am rothen Meer gehandhabte Quarantäneordnung
seien sehr zahlreiche Klagen eingegangen er könne nicht be
haupten daß dieselbe zum Schutze des Sklavenhandels ein
geführt sei gebe aber zu daß dieselbe ehr störend und uach
theilig sei Die Regierung habe der egyptischen Regierung
deshalb Vorstellungen gemacht Auf eine weitere Anfrage
Simon s erwiderte Bourke die englische Regierung sei mit
der deutschen Regierung zum Zwecke gemeinsamer Schritte
wegen der den auswärtigen Staatsangehörigen in Kuba
aufgelegten Kriegsabgaben in Unterhandlung getreten Endlich
brachte Hartington die Angelegenheiten in Serbien uud
Montenegro zur Sprache Disraeli bestätigte daß Serbien
und Montenegro der Pforte den Krieg erklärt hätten und
daß die Verhandlungen zwischen der Pforte und den Insur
genten nunmehr ebenfalls beendet seien Zugleich erklärte
er sich zur Vorlegung der bezüglichen diplomatischen Korrespon
denz mit Ausnahme der vertraulichen Aktenstücke bereit und

fügte hinzu daß er nichts gegen eine Besprechung der An
gelegenheit habe sobald die Korrespondenz dem Hause vor
liege Jenkins erwiderte das Land müsse über die von der
Regierung verfolgte Politik aufgeklärt werden Disraeli bat
nochmals zu warten bis die bezüglichen Schriftstücke vor
gelegt seien Bright verlangte daß sich die Regierung un
verzüglich über die von ihr verfolgte Politik erkläre sprach
sich gegen einen Krieg zur Aufrechterhaltung der Türkei aus
und erklärte Das Land will Neutralität

Paris 4 Juli In dem heute abgehaltenen Mini
sterkonseil gelangten die aus dem Orient vorliegenden Nach
richten zu eingehender Erwägung Aus allen bis jetzt vor
liegenden Informationen geht wie die Agence Havas er
fährt hervor daß eine Politik der Enthaltung und Nicht
Intervention die größten Aussichten hat von sämmtlichen
europäischen Mächten in Betreff der orientalischen Verwicke
lungen adoptirt und zur Anwendung gebracht zu werden Es
ist dies wie die Meldung der Agence Havas hervorhebt
die Politik welche die französische Regierung befolgt und
wird dieselbe auch nur eine solche Politik unverändert weiter
befolgen

Zara 3 Juli Der Fürst von Montenegro verfügt
über 40,000 Krieger die in drei Korps getheilt sind Paw
lovic besetzte mit 6000 Insurgenten Popovopolje

Ragusa 3 Juli Der russische General Konsul Jo
nin geht morgen in Begleitung mehrerer hier weilender
Russen nach dem Hauptquartier des Fürsten Nikolaus

Semlin 3 Juli Gestern fand von 4 Uhr früh bis
2 Uhr Nachmittags bei Supovac ein heftiges Gefecht statt
Die Truppen Tschernajeff s eroberten drei vorgeschobene
Werke und nähmen einige türkische Pontons an der Ni
schawa weg Seit 2 Uhr Nachmittags wird Nisch beschos
sen Die Division Ljeschanin ist von Zajear nach Bul
garien einmarschirt

Eine Proklamation an die Bosnier ist erschienen die
selbe ist von General Zach unterzeichnet Den Albanesen
wird wird sür den Fall ihres Anschlusses fünfjährige Steuer
freiheit versprochen Fünf Delegirte derselben sollen einen
Vertrag mit der serbischen Regierung unterzeichnet haben

Von heute an treten die Kriegsgesetze in Kraft
Der Kriegszustand ist über ganz Serbien verhängt Das
Betreten der Festung ist Jedermann verboten Eine Prokla
mation an die Bulgaren ist erschienen

Pest 3 Juli Dem Pester Lloyd zufolge wird sich
die gemeinsame Minister Konferenz mit der Beschaffung der
Mittel für die bevorstehenden militärischen Maßnahmen
befassen

Aus Belgrad vom 1 Juli wird geschrieben Der
Kriegsminister ist damit beschäftigt eine neue die siebente
Division zu formiren Viele Offiziere welche ihre Dienste

Die Tochter der Irrsinnigen
Original Roman von Wilh Koch

3 FortsetzungIch will nicht hier bleiben ich will meine Freiheit
deren man mich gewaltsam beraubt hat fuhr Sophie fort
Oeffnen Sie die Thür

Sie dürfen ohne Erlaubniß des Arztes dieses Zimmer
nicht verlassen

Sophie richtete sich stolz auf Ich bin die Gräfin
von Haltung und lasse keine Komödie mit mir treiben

Die Wärterin lächelte seltsam als wollte sie sagen
das sei ja eben die fixe Idee derentwegen sie als Kranke
behandelt werde

Sophie die es bemerkte snhr fort Glauben Sie mir
nicht Meinen Sie etwa ich lüge oder rede irre Gegen
meinen Willen ward ich mit Gewalt hierher geschleppt und
eingesperrt Wenn Sie mich nicht sofort entlassen dürfen
so besorgen Sie mir Papier und Schreibzeug

Das darf ich nicht meine Liebe
Sie dürfen nicht Ich will eine Beschwerdeschrift

absenden wegen der Behandlung die ich erduldet

Es geht nicht Sie dürfen nicht schreiben
Bin ich denn eine Verbrecherin daß man mich von

der Außenwelt abschließt Ist dies Haus ein Gefängniß
New ein Krankenhaus
Welche Kranken werden denn hier behandelt Soviel

ich sehe liegt das Gebäude einsam auf einem Berge die
Gegend ist mir fremd

Die meisten Kranken sind Gemüthsleidende versetzte
die Frau

Gemüthsleidende Ha entsetzlich ein Irren
haus Man hat mich für wahnsinnig erklärt

Mit einem lauten Ausschrei sank die Gräfin auf einen
Stuhl und starrte die Wärterin mit fragenden großen
Augen an Dies eine Wort hat ihre ganze Lage die
ganze Bosheit deren Opfer sie geworden enthüllt Ihre
Pulse flogen das Blut kochte in den Adern und hämmerte
wild in den Schläfen es flimmerte vor ihren Augen und

ein heftiges Zittern befiel den Körper Lebendig begraben
in einem Irrenhause Dieser Gedanke hätte sie wirklich um
den Verstand bringen können Sie trat bebend an die
Wärterin welche zweifelnd und kopfschüttelnd dastand heran
und sagte

Frau ich bin nicht wahnsinnig ich bin das Opfer
eines Verbrechens I Lassen Sie mich fliehen oder geben Sie
mir die Möglichkeit die Gerichte von meiner Lage in Kennt
niß zu setzen

Ich darf nicht So wie Sie sprechen reden alle
Kranken in lichten Augenblicken ich kenne das Beruhigen
Sie sich Sie werden gut behandelt denn Sie haben Ver
pflegung erster Klasse und Ihr Gemüthsleiden

Schweigen Sie wenn Sie nicht wollen daß ich in
der That verrückt werden soll

Beleidigt verließ die Wärterin das Gemach und schloß
die Thür ab Die Gehilfin welche der Gräfin den Mor
genkaffee brachte schien schon instruirt zu sein denn sie
redete keine Silbe und schob den Imbiß der Gräfin schwei
gend auf den Tisch

Ein Narrenhaus wiederholte die Gräfin o man
hat die Karten schlau gemischt Eine Närrin war ich frei
lich den Grafen zu heirathen aber daß der Heuchler so
herzlos so teuflisch sei konnte ich nicht ahnen Es gelüstete
ihn nach meinem Gelde und nun er dies hat wirft er
den Sack der es ihm zugebracht bei Seite ins Irren
Hans Vater der Du Dein Kind zu früh verlassen
mußtest wenn Du wüßtest welches Schicksal Deine unglück
liche Tochter erreicht hat

Der einthönig plätschernde Regen welcher die ganze
Natur in einen grauen nassen Schleier hüllte das dichte
Gewölk am Himmel welches die Sonne nicht durchdringen
ließ wirkte niederdrückend auf das ohnehin gepreßte Ge
müth der Gefangenen und hoffnungslos blickte sie hinaus
ins Freie Von dem Besuche des Arztes versprach sie sich
selbstredend nichts denn sie mußte sich sagen daß Diejeni
gen die sie hierhergeschafft auch das Schweigen der Aerzte
erkauft hatten

Ihre Voraussetzung war keine falsche denn der Arzt
der sich den Anschein gab als behandle er in ihr wirklich

eine Kranke war kurz angebunden und gestattete ihr nur
freie Lektüre sowie täglich einen einstündigen Spaziergang
in dem inneren Hosraum jedoch nur in Begleitung einer
Wärterin

Ein wildes Lachen kam über die Lippen der Gräfin
dann wies sie stolz und verächtlich dem Arzte die Thür
Gehen Sie sagte sie streng ich will allein sein

Diese Person ist gefährlich instrnirte der Arzt die
Wärterin welche die Oberaufsicht über den Flügel führte
in dem man die Gräfin eingesperrt sie muß streng be
wacht werden darf durchaus keinen Besuch empfangen weil
dies zu sehr ihr Gemüth aufregen würde darf keine Zeile
schreiben und überhaupt mit der Außenwelt in keine Berüh
rung kommen Ich mache Sie speziell für die Person ver
antwortlich

Die Wärterin nickte
Die Gräfin die früher so sanfte stillduldende Frau

war plötzlich wie umgewandelt Es tobte und kochte in
ihrem Innern die Augen leuchteten unheimlich die Hände
ballten sich als wollten die zarten Finger die Verfolger
zerreißen und zermalmen der ganze Körper zitterte theils
vor Wuth theils vor Entsetzen und plötzlich brach sie
wieder zusammen schwach und kraftlos die glühenden Augen
füllten sich mit Thränen die heißen Lippen zuckten in un
verkennbarem Weh die geballten Hände lösten und falteten
sich bittend und flehend gen Himmel die Brust hob und
senkte sich unter schweren tiefen Athemzügen und verzweifelnd
ruhte der stiere Blick bald auf dem grauen Gewölk des
Himmels bald auf dem Boden des Gemaches Also ein
Irrenhaus war der Abschluß ihrer Jugend ihres Lebens
das Ende ihrer freudigen Hoffnungen die leider von dem
rohen Benehmen ihres kalten Gatten schon so sehr waren
gedämpft worden

Sollte ihre ganze Zukunft von den vier Wänden einer
Zelle in dem Hause von Wahnsinnigen umschlossen sein und
sie ihre Tage in dumpfem Hinbrüten in stiller Verzweif
lung oder lautem Wehklagen verbringen bis der Gedanke
an ihr Loos ihr wirklich den Verstand zerrütten oder der
Tod sie aus ihrer Gefangenschaft befreien würde Sie
schauderte bei dem Gedanken und doch konnte sie ihn nicht



Serbien angeboten werden nun eine Verwendung finden
Der Oberst Butschevic ist zum Kommandanten dieser Re
serve Division ernannt worden

Der Kommandant der Drina Armce Ranko Alim
pic hat den strengsten Befehl ertheilt alles Privat Eigen
lhum in Bosnien aus das gewissenhafteste zu respektireu
Jeder wird mit dem Tode bestraft der es wagen sollte
Bosnien als Feindesland zu betrachten Ihr kommt nicht
als Eroberer sondern als Befreier Ihr kommt nicht als
Gewalthaber sondern als Wohlthäter lautet es in seinem
Tagesbefehle an fein Korps

Laut Nachrichten welche aus Bosnien eingetroffen sind
haben bosnische Muhamedaner eine große Versammlung in
einem Dorfe bei Travnik abgehalten um zu berathen wie
sie sich den einmarschirenden Serben gegenüber verhalten
sollen Viele stimmten für einen Kampf auf Tod und Leben
die Mehrzahl aber sprach sich im entgegengesetzten Sinne
aus Ein Beg Namens Dispie sagte Die serbische Re
gierung beschützt ja den Koran ich sah in Belgrad eine
Moschee welche die Regierung erhält Der Hodza und der
Muezzin Vorbeter erhalten von der Regierung ein jähr
liches Gehalt Ich meine schlechter wird es uns nicht gehen
wie jetzt Es ist also immerhin möglich daß viele Muha
medaner sich dem Kampfe entziehen werden

Aus Kostajnica 30 Juni wird geschrieben
In Bosnien fallen jetzt fast täglich Kämpfe vor Die

Zahl der Insurgenten wächst sowie auch der Aufstand an
Ausdehnung zunimmt Um Banjaluka herum sind fast alle
Ortschaften infurgirt Die mnhamedanische Bevölkerung
flüchtet in die befestigten Städte Banjaluka ist so überfüllt
daß die Muhamedaner keine Unterkunft mehr finden Das
Elend ist in Folge dessen unter ihnen groß Am Vuejak
haben die Türken den Insurgenten ein kleines Treffen ge
liefert welches aber nicht zu ihren Gunsten endigte Man
brachte sehr viele türkische Verwundete nach Dervent Am
24 25 und 26 Juni fanden kleine Scharmützel statt
Bei Eadjavitfche in der Nähe von Novi fand zwischen
Redifs und Aufständischen unter dem Kommando des Sima
Bera ein bedeutender Kampf statt Die Insurgenten welche
in einer verschanzten Stellung waren haben den Redifs arg
zugesetzt Eine für die Türken ebenso ungünstige Affaire
fand dieser Tage bei Ravuica statt Der Anführer der In
surgenten DeSpotovic machte viel Türken zu Gefangenen

Die ganze christliche Bevölkerung zwischen Novi und
Türkisch Kostajniea hat zu den Waffen gegriffen Allerorten
lautet die Parole daß jetzt alle alten Rechnungen ein für
allemal mit den Türken beglichen werden müssen Umsonst
ließ Buschkar Pascha in Brod öffentlich bekannt machen die
Rajah werde vom Sultan Murad alle Rechte erhalten und
Jedermann solle wieder in sein Besitzthum eingeführt wer
den Niemand hört mehr auf die Worte der Behörden

Schwurgerichtshof zu Halle
Sitzung vom 3 Juli

Präsident und Gerichtsschreiber wie bisher Beisitzer
waren die Kreisgerichtsräthe Balke v Landwüst Sernciu
Neßler Als Staats Auwalt suugirte der Staats Anwalt
Voswiukel Als Geschworene waren ausgeloost Hoffmann
Freigutsbesitzer in Körkern Hildebrandt Färbereibesitzer
hier Koch Schulze in Döffel Lentert Fabrikbesitzer
in Giebichenstein Haacke Oekonom in Brehna
Siebicke Gutsbesitzer in Gerbisdorf Knnze Faktor in
Alsleben Schulze Oekonom in Zoerbig Bäntsch
Kaufmann hier Rose Uhrmacher in Delitzsch Hammer
Kaufmann hier Beschnitt Rentier in Bitterfeld

zurückweisen denn sie mußte sich sagen daß der oder die
jenigen welche sie hierher geschleppt Alles aufbieten würden
ihre Rückkehr zu verhindern

Gegen Mittag trat der Direktor der Anstalt bei ihr
ein schweigend ließ er sich auf einen Stuhl nieder und be
obachtete die Irrsinnige eine Zeit lang Sophie hatte sich
stolz von ihm abgewandt und schien keine Notiz von ihm
nehmen zu wollen denn es war ihr klar daß alle Bitten
und Beschwörungen ebenso vergeblich sein würden als Dro
hungen uud Klagen

Sie werden mit Ihrer Lage fürs Erste nicht zufrieden
sein gnädige Frau begann der Direktor ein kleiner un
tersetzter und schon ergrauter Mann mit harten Zügen und
lauernden Augen allein es soll Alles aufgeboten werden
Ihren etwaigen Wünschen gerecht zu werden Sie dürfen
sich nach Belieben kleiden und beköstigen verlangen Sie ein
größeres Zimmer und bessere Möbel so lassen Sie mir es
wissen die ganze Bibliothek des Hauses steht zu Ihrer
Verfügung wir haben Badezimmer Spielsäle große Gär
ten eine hübsche Kapelle

Sparen Sie Ihre Worte mein Herr unterbrach
ihn unwillig die Gräfin glauben Sie ein Vogel sei des
halb weniger gefangen und weniger unglücklich wenn er in
eiuem goldenen Käfig sitzt

Bei der Ruhe die hier herrscht der guten Pflege
die Sie finden weiden und der Tüchtigkeit unserer Aerzte
wird auch hoffentlich Ihr Leiden Ihre Gemüthsfassung

Herr fuhr Sophie zornig auf beleidigen Sie
mich nicht nnd fügen Sie nicht zu meinem Unglücke auch
noch Hohn und Spott Halten Sie mich denn für ver
rückt Sie sind wahnsinnig und all die gewissenlosen
Schurken die sich dazu hergeben eine arme Frau lebendig
zu begraben eine Frau die weiter nichts verbrochen hat
als daß sie eine Bürgerliche unter adligen Verwandten ist

Sophie hatte sich erhoben ihre Augen flammten und
sprühten Blitze ihre bleichen Wangen waren mit Zornes
röthe übergössen und wie eine Richterin stand sie strafend
mit ausgestreckter Rechten vor dem Direktor Wenn ein
Unbefangener und ein mit ihrer Lage Unbekannter in diesem

Es wurde zunächst gegen den Färber Johann Giskra
aus Neßbeck in Böhmen wegen Vornahme unzüchtiger Hand
lungen mit einem dreijährigen Kinde unter Ausschluß der
Öffentlichkeit verhandelt

Angeklagter wurde für schuldig befunden und mit drei
Jahren Zuchthaus bestraft

Sodann stand der Zuchthaussträfling Schuhmacher
Hermann Friedrich Wilhelm Schmidt aus Magdeburg 39
Jahr alt auf der Anklagebank

Derselbe war beschuldigt gegen den Werkmeister im
hiesigen Zuchthause August Bergunder einen Mordversuch
unternommen zu haben Schmidt verbüßt zur Zeit in der
hiesigen Strafanstalt eine 12 jährige Zuchthausstrafe welche
ihm durch das Königliche Schwurgericht in Magdeburg
wegen versuchten Todtschlags zuerkannt ist von welcher er
noch über 3 Jahre zu verbüßen hat

Derselbe hatte aus geringfügigen Ursachen einen Groll
auf den Werkmeister Bergunder geworfen welcher seinerseits
hierzu durchaus keine Veranlassung gegeben vielmehr dem
Angeklagten eine überaus humane Behandlung hatte zu
Theil werden lassen

Am 3 Mai cr versuchte der Angeklagte den Bergunder
mit einem Schuhmachermesser zu erstechen als dieser vor ihm
eine Wendeltreppe der Anstalt herabstieg Bergunder be
merkte im entscheidenden Augenblick daß Angeklagter mit
dem Messer über seinem Haupte zum Stoße ausholte Es
gelang ihin den Angeklagten festzuhalten und zum Fort
werfen des Messers zu nöthigen Dieser war wüthend daß
der Mordversuch mißglückt war und versuchte in seiner Zelle
durch Erhängen seinem Leben ein Ende zu machen

Es wurde festgestellt daß der Angeklagte bereits vorher
die Tödtnng des Bergunder geplant hatte und seiner An
gabe daß er dem Bergunder nur ein Auge habe ausstechen
wollen kein Glauben geschenkt Der Angeklagte machte in
der mündlichen Verhandlung den Eindruck emes vollkommen
verdorbenen Menschen der keine Spur von Moral mehr in
sich trug und das Vorhandensein einer Gottheit geradezu
leugnete

Die Geschworenen sprachen nach kurzer Berathung im
Sinne der Anklage das Schuldig aus und wurde der An
geklagte vom Gerichtshofe nach dem Antrage der Staats
Anwaltschafr mit dem gesetzlich schwersten Strasmaaße 15
Jahren Zuchthaus 10 Jahren Ehrverlust und Zulässigkeit
der Polizeiaufsicht belegt

Die Summe der bis jetzt gegen Schmidt ausgesproche
nen Freiheitsstrafen beträgt 45 Jahre 2 Monate

Aus Halle und Umgegend
Der Appellations Gerichts Referendar Georg Carus

aus Jlfenburg beabsichtigt Behufs Erlangung der juristischen
Doktorwürde am 7 d M Vormittags 11 Uhr in der
Aula der hiesigen Universität öffentlich zu dispntiren Seine
Dissertation enthält eine Abhandlung die selbstständige Klag
barkeit der gesetzlichen Zinsen nach römischem gemeinem
deutschen Recht und der neuern Gesetzgebung

Wie in anderen größeren Städten besteht auch hier
ein Ruderklub und zwar unter dem Namen Triton
Der Verein ist bereits 2 Jahre alt und zählt jetzt ca 20
Mitglieder Er übt drei Mal wöchentlich einschließlich des
Sonntags Nachmittags an welchem Tage wohl schon viele
Hallenser seine Thätigkeit bemerkt haben Das Boot welches
er benutzt ist ein englisches Wettboot Am vergangenen
Sonntag unternahm der Verein einen größeren Ausflug
nach Neuragoczh trotz des noch ziemlich hohen Wasserstandes

und des ungünstigen Wetters Von der Trothaer Schleuse

Augenblicke sie gesehen er hätte sie entweder für irrsinnig
oder für eine Heldin gehalten

Die Gefahr und das Entsetzliche ihrer Lage hatten
Sophiens Muth gestählt aus ihrer früheren Schüchternheit
war sie gewaltsam aufgerüttelt worden und das Lamm zur
Löwin geworden

Die Lippen des Direktors umspielte ein spöttisches
Lächeln

Sie erregen sich gnädige Frau sagte er ruhig und
gemessen solche Zornausbrüche verschlimmern Ihr Leiden
und Ihren Zustand Sie müssen mit aller Energie gegen
sich selbst ankämpfen wenn Sie auf Besserung und Gene
sung hoffen wollen

Schweigen Sie erkaufter Elender erkauft mit
meinem Gelde Ha es ist eine Wollust für entmenschte
Naturen sich an dem Schmerze und dem Unglücke eines
Mitmenschen zu weiden

Ich hatte geglaubt in Ihnen einer stillen melancho
lischen Natur zu begegnen versetzte der Direktor gelassen

wenn Sie aber Ihr Leiden bis zur Tobsucht steigern werde
ich Ihnen die Zwangsjacke anlegen lassen

Thun Sie das martern Sie mich zu Tode um so
eher werde ich aus dieser Hölle befreit

Sophie wandte sich ab und trat ans Fenster als der
Besucher das Zimmer verlassen brach ihr Muth und die
Augen füllten sich wieder mit Thränen

Gott welch ein Teufel ist der Mensch schluchzte sie
ich habe nie gewußt daß der Mensch den Tiger übertrifft

dieser würgt seine Opfer um feinen Blutdurst zu stillen
aber der Mensch ergötzt und weidet sich an den Qualen
seines Opfers

Der Regen hatte nachgelassen der Himmel hing zwar
noch voll grauer Wolken doch ein kräftiger Wind jagte sie
vor sich her und trocknete schnell die Erde

Sophiens Blicke schweiften in die Weite Die Ge
gend welche in der Nacht nur das ungewisse Mondlicht be
leuchtet lag jetzt in deutlicherer Helle wenn auch nicht im
Glänze der Sonne vor ihr Der Gebirgsrücken gehüllt in
schleierartiges Blau war doch nahe genug daß sie einzelne
Häuser und Kapellen sowie die Ruinen einer alten Burg

brauchte der Verein abwärts 1 Stunde aufwärts 1
Stunde Zeit

Provinz
Se Majestät der König haben dem Provinzial Steuer

Sekretär Polster zu Magdeburg den Charakter als Rech
nnngs Rath verliehen

Vermischtes
Spielhöllen in Siam Der siamesische Korrespon

dent einer indischen Zeitung entwirft folgende Schilderung
von der siamesischen Spielsucht Spielhäuser sind in Siam
ebenso zahlreich vorhanden wie Eafos in Bagdad und Kairo
oder Grogfchänken in Calcutta und Bombah und vielleicht
der größte Theil der Staatseinkünfte wird aus denselben
bezogen Diese Spielhäuser große Schuppen sind stets mit
Männern Frauen und Kindern gefüllt die in Gruppen von
zehn oder einem Dutzend mit Herz und Seele sich dem de
moralisirenden Hang hingeben den sie weder besiegen können
noch wollen Ist ein Siamese erst einmal vom Spielteufel
besessen so begnügt er sich nicht damit sein mitunter sauer
verdientes Geld zu verspielen sondern wenn er eine Familie
hat setzt er Frau und Kinder ein und verliert sie ebenfalls
Selbst damit ist er nicht zufrieden und sehr oft setzt er sein
eigenes Leben und seine Freiheit auf die Karte Er geht
zu einem Gelddarleiher und borgt einen gewissen Betrag zu
einem ruinösen Zinsfuße unter der Bedingung daß wenn
er nicht im Stande ist die Summe binnen einer gewissen
Zeit zurückzuzahlen er für ihn arbeiten wolle bis die Schuld
Kapital und Zinsen getilgt worden er unterschreibt einen
dahin lautenden Schein empfängt das Geld und begiebt sich
nach dem Spielhause in der Hoffnung das Verlorene zu
rückzugewinnen er verliert wieder und wird der Sklave und
Leibeigene seines Gläubigers der ihn vermiethet und die
Hälfte seines Lohnes zur Tilgung seines Guthabens mit Be
schlag belegt Dieser Stand der Dinge dauert Jahre und
nicht selten stirbt der arme Sklave in seiner Knechtschaft
nachdem er seinem Gläubiger die ursprüngliche Summe abcr
und abermals bezahlt hat aber dennoch nicht frei von seiner
Schuld ist welche durch den exorbitanten Zinsfuß zu einer
enormen Höhe angeschwollen ist Väter verkaufen auf diese
Weise oft auch ihre Kinder in diese Sklaverei

Aufgeschoben und aufgehoben Bor einigen Tagen
wollte in Berlin ein junger Kunstdrechsler seine Hochzeit
feiern aber sie wurde fast in dem Augenblicke als das
Brautpaar sich zum Standesbeamten begeben wollte durch
eine ganz eigenthümliche Ueberraschuug nicht nur aufgescho

ben sondern für immer aufgehoben Der Bruder des
Bräutigams ein armer aber strebsamer Tischler war vor
etwa zwei Jahren nach Amerika ausgewandert und ließ eine
Braut zurück der er das Versprechen gab sie sobald es
seine Verhältnisse gestatten würden als seine Frau heimzu
führen Er hatte Niemanden selbst nicht seinen Bruder
in dies Herzeusgcheimniß eingeweiht und verließ auf die
Schwüre des Mädchens bauend das Varerland um jenseits
des Oceans sein Glück zu versuchen Im ersten Jahre hatte
er dort schwer zu kämpfen denn die Geschäftsstockung macht
sich in Amerika noch fühlbarer als bei uns Nach wenigen
Monaten theilte er dem Mädchen die Aussichtslosigkeit seiner

Lage mit die Antwort die er erhielt ermuthigte ihn wei
ter auszuharren Und in der That begünstigte ihn das
Glück im nächsten Jahre ganz besonders es wurde ihm ein
großer Bau übertragen und er konnte sich durch die Hülfe
eines Landsmannes eine eigene Werkstatt errichten Die
Reise in die Heimath um die Braut zu heirathen wurde

die denselben schmückten erkennen konnte das Flüßchen an
manchen Stellen überbrückt schlängelte sich wie ein Silber
faden durch die Ebene und an seine Ufer traten frucht
tragende Felder goldwogende Korn und gelbe Rübsamen
felder heran

Eine breite von hohen Pappeln eingefaßte Landstraße
durchschnitt das Land und verlor sich in weiter Ferne Hin
und wieder erblickte sie fleißige Landleute welche die Aecker
bestellten oder ein einsames Fuhrwerk das sich mühsam
über die Feldwege schleppte Am meisten interessirte sie das
seltsame Bild das sich unmittelbar vor ihren Augen ent
wickelte

Die Hofräume der Anstalt füllten sich mit Menschen
mit Kranken die des kostbaren Gutes des Menschen

des Verstandes beraubt hier ihre Heilung finden oder zeit
lebens von der Nacht des Irrsinns umdüstert ihre Lebens
tage hier verbringen sollten Die weitgehenden Hof uns
Gartenräume waren durch hohe Mauern geschieden in der
einen Hälfte bewegten sich die männlichen Kranken in der
anderen die weiblichen welche die weitaus größte Zahl bil
deten Die ersteren Knaben und Jünglinge starke Männer
und hinfällige Greife waren in leichten Drillich gekleidet
und trugen blauweiße Halsbinden die einen lachten und
sangen die anderen saßen stumm vor sich hinbrütend in
irgend einem Winkel andere tummelten sich an Turngerä
then oder hackten Holz wieder andere arbeiteten im Garten
oder gingen müßig die Hände auf den Rücken gelegt auf
und ab manche belustigten sich auf einer Kegelbahn oder
suchten es in wilden Sprüngen und tollem Rennen einander
zuvorzuthun es war ein seltsam bewegtes Bild das die
stille Zuschauerin zwar seiner Neuheit wegen fesselte sie
aber auch mitleidig ergriff und tief durchschauerte denn aus
Aller Augeu leuchtete ein gestörter Geist bald rollten die
selben wild und nnstät bald hafteten sie trübsinnig am
Boden Und wie gräßlich war das Lächeln dieser Menschen
fast noch unheimlicher als die fratzenhaften Verzerrungen
der Züge

Fortsetzung folgt



beschlossen aber er wollte sie überraschen und machte ihr
keine Anzeige Ais er hier ankam machte er den ersten
Besuch den Eltern des Mädchens Ein Hochzeitswagen
der vor dem bescheidenen Häuschen in der Lindenstraße hielt
rief düstere Ahnungen in ihm wach Er eilte die Treppe
hinauf und erblickte das Mädchen das er heirathm wollte
im Brautschmuck neben ihr stand sein Bruder gleichfalls
festlich geschmückt Nachdem eine Erklärung stattgefunden
wendete der festlich geschmückte Bräutigam dem treulosen
Mädchen den Rücken und verließ Arm in Arm mit seinem
Bruder das Haus Die Trauung wurde aufgeschoben und

aufgehoben

Eine Scene aus den Black Hills schildert ein
Korrespondent der Kansas City Times wie folgt Mit
54 Genossen hatte er sich 40 Meilen von Eustor City ge
lagert Da kam ein Mann auf sie zugeritten und fragte
nach dem Wege Nachdem er Auskunft erhalten entfernte
er sich wieder Am anderen Tage war die Gesellschaft mit
dem Schmelzen von Schnee behufs Gewinnung von Trink
wasser beschäftigt als plötzlich ein Vigilanz Comite in ihr
Lager gesprengt kam Haben Sie einen Gesetzkundigen

hier Ja Und einen Prediger Nein
Dann saßen sie als Geschworene zu Gericht und der Fremd
ling wuroe vorgeführt Richard Burnett I Ihr habt Peter
Lambert verwundet und sein Pferd gestohlen Ist dem so

Ich war betrunken als ich es that, keuchte der Gefangene
Meine Herren von der Jury was sagen Sve Schul

dig Und er soll gehängt werden bemerkte trocken
der Richter Alsdann führten sie ihn an einen Cottonwood
Baum legten ihm die hänfene Schlinge um und zwei setz
ten ihn auf ein Pfero Das Pferd erhielt einen Schlag

und fort galoppirte es Ein kurzes Zappeln ein Zittern
und der Verbrecher war todt Die Regulatoren ritten da
von wir 55 Pilger aber begruben den Leichnam und setz
ten ein tannenes Brett ihm zu Häupten mit der Inschrift
Richard Burnett aus Steubenville Ohio

Nachtrag
Pest 4 Juli Das amtliche Blatt veröffentlicht

einen energischen Erlaß des Ministers des Innern an die
Behörden worin letztere unter strengster persönlicher Ver
antwortung angewiesen werden jede Art Umtriebe gegen den
mit Oesterreich in Frieden lebenden türkischen Staat ent
schieden hintanzuhalten und nach den Gesetzen zu bestrafen

Paris 4 Juli Die französische Regierung hat die
Aushebung von Freiwilligen für die serbische Armee und
die Sammlung von Unterstützungen für Serbien untersagt

Konstantinopcl 4 Juli Der Fürst von Monte
tenegro hat das vor acht Tagen an ihn gerichtete Tele
gramm des Großvezirs mit der vom 2 d datirten Kriegs
erklärung auf telegraphischem Wege beantwortet In der
Erklärung dankt der Fürst für die ihm von türkischer Seite
zu Theil gewordene Anerkennung seiner loyalen Haltung
erklärt aber die Zusichernngen der Pforte nicht annehmen
zu können Die Pforte sei durch lügenhafte Berichte ihrer
Agenten getäuscht worden Die Blokade der Grenze Mon
tenegros bestehe faktisch die türkischen Truppen an derselben
seien noch in der letzten Zeit vermehrt worden Er habe
bisher den ihm von den Mächten ertheilten Rath befolgt
und seine Unterthanen mit Mühe von der Betheiligung an
der Insurrektion abgehalten und die Pazisikationsbestre
bnngen unterstützt Heute habe jedoch sein Volk die Ueber

zeugung gewonnen daß die Pforte nicht im Stande sei
den Kampf mit den Insurgenten zu beenden Er selbst
billige diese Ansicht und ziehe es deshalb vor offen den
Krieg zu erklären

Belgrad 4 Juli Ein der Regierung vom Kriegs
schauplatz zugegangenes offizielles Bulletin meldet Die
serbischen Truppen haben am Sonntag um 4 Uhr Mor
gens die türkische Grenze bei Supowatz auf der Morava
Seite überschritten Eine Truppenabtheilung Jovanovics
besetzte Secenica und Dudulic und schlug die Türken zurück
Giorgevic besetzte die Höhen von Topolnica Am Montag
griff General Tschernajeff wie bereits gemeldet das von
mehreren Batterieen vertheidigte türkische Lager bei Babina
Glava an und zwang die dortigen türkischen Truppen nach
dreistündigem Kampfe mit Hinterlassung aller ihrer Vorräthe
zum Rückzug Gleichzeitig überschritten die Truppen des
Kommandeurs der Drina Armee Ranko Alimpits die Drina
und drangen bis Belina vor wo sich ein heftiges Feuer
gefecht entwickelte

Original Telegramm des Hall Tagebl
Belgrad Offiziell Tschernajeff gegen Pirot

vorrückend hat Akpalanke genommen die Türken
griffen Zajcar an wurden aber zurückgeschlagen
Die Serben verbleiben in Zajcar in Desenfivhaltnng
Ranko Alimpics eroberte die äußerste der Schanzen
von Beljina so daß die Vortheile sich bis jetzt
allenthalben auf Seite der Serben erweisen

Cettinje Der Fürst von Montenegro befahl
Mednn einen befestigten Pnnkt auf einen Hügel
unweit Podgorizza zu beschieße und zu stürmen

Vermiet Hunden

Die Parterre Wohnung in
meinem Hause Louiseustratze
Nr w ist vom 1 October zu
vermiethen
Bananie r s

Ein Laden
in allerbester Geschäftslage besonders für
Friseure Parfümerie Bijouterie oder
Lnxnsart Hdlg auch Bnchhdlg geeignet
ist zum 1 Oktober zn vermiethen Von
wem sagen Haasenstein H Vogler Leip
zig erstraße 192 H 51732

Die 1 Etage Harz 22 3 St 3 K nebst
Zubehör sowie eine Wohnung zu 80 und
100 A zu vermiethen Näheres

Karlsstraße 21s 1 Etage
Neu gebaute Häuser gut rentabel und

freundliche Wohnungen zu verschiedenen
Preisen weist nach das Kommissionsgeschäft
große Klausstraße 11 im Laden

Vermiethung
Eine schöne gesunde Wohnung bestehend aus

3 Stuben 2 Kammern 1 Küche Eutree nebst
Zubehör u Mitbenutzung des Gartens ist zu
vermiethen u 1 Oktober zu beziehen

Wuchererstraße 5

Eine Wohnung Bel Etage 3 St 4 K
Küche u Zubehör für 150 A eine dergleichen
2 St 2 K u Küche für 56 LA zu ver
miethen Langegasse 31

Eine hübsche Wohnung für ruhige einzelne
Niether zu 500 zum 1 October d Js

beziehbar zu vermiethen
Königsstraße 27/38

Eine größere bequeme Wohnung ist zum
1 Oktober an ruhige Miether zu vermiethen

in der Apotheke zum deutschen Kaiser

Eine Wohnung bestehend aus 2 St 3 K
Küche Keller großen Bodenraum nebst 2 K
und Zubehör zu vermiethen und 1 October

zu beziehen Mühlgraben 7

Karlsstraße 8
ist eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
großer Schlafkammer Küche Speisekammer
nebst Zubehör ist jetzt zu vermiethen u zum
1 Oktober zu beziehen

Die Parterre Wohnung gr Märkerstr 25
ist zu vermiethen

Zwei Herrschaft Wohnungen sind zu ver
mischen Hedwigsstraße 11

Ein neu eingerichteter Laden mit Woh
nnng ist sofort oder zum 1 October zu
vermiethen gr Steinstraße 22

Eine hohe herrschaftliche Parterre
Wohnung für den Preis von 300 Thlr
ist zu vermiethen und October zu be
ziehen Hedwi gsstraße 1 2

Eine Wohnung
restaurirt 4 St 3 K nebst Zubehör zu ver
mischen sofort oder später zu beziehen

Rathhausgas se 3/4

Wohnung zu vermiethen
2 Stuben 3 Kammern u Zubehör 330

Karls straße 4
Große Märkerstraße 22 ist zum 1 October

oder auch etwas srüher eine 3 Treppen hoch
belegene Wohnung für 300 /H pro Jahr zu
vermiethen

Eine Etage bestehend aus 4 St 4 K K
u a Zubeh ist zum 1 Oktober im Ganzen
oder getheilt zu vermiethen Blücherstraße 9

Dicht am Markt ist eine freundliche Woh
nuug von 4 Stuben Küche Kammer u Zu
behör mit Water Clofeteinrichtung z 1 Oktbr
zu vermiethen Preis 420 Näheres

Schmeerstraße 36

Meine vor dem Mausthor 11 gelegene
freundliche Parterre Wohnung mit Vor
garten bestehend aus 3 Stuben 2 Kam
mern Gartenstube Küche und Mädchen
gelaß nebst Zubehör muß ich Geschäfts
halber aufgeben und ist daher ander
weitig zu vermiethen Nähere Ans
knnft wird ertheilt daselbst 1 Tr lincs

Eine Parterre Wohnung zu 60 H und
eine zu 36 M ist zu vermiethen u 1 Octo
ber zu beziehen Taubengasse 9

Stube Kammer Küche für ein Paar kinder
lose Leute z 1 Oct zu verm Steinweg 31

Eine herrschaftliche Wohnung von mehreren
Stnben Kamm Küche u Zubehör und eine
Wohnung 2 Stuben 2 Kamm Küche und
Zubehör sind sogleich zu vermiethen und zu
beziehen Martinsberg 4a an der Post

Zu vermiethen
2 Stuben 3 Kammern Küche und Zu
behör von 1 October an zu beziehen

g r Ulrichsstras ze 47
Eine Wohnung 2 Stuben K K nebst

Zubehör ist zum 1 October an ruhige Leute
zu vermierhen Kirchchor 18

Stube K K nebst Zubehör zum 1 Octo
ber von ruhigen Miethern zu beziehen Näh I

Mauergasse 1 i Zr
Zwei Logis jedes von 2 Stuben 1 Kammer

und Küche ein Logis von Stube Kammer
und Küche an ruhige kinderlose Leute zu ver
miethen und 1 October zu beziehen

Schülershof 12

Zwei Wohnungen getheilte Etagen auf
Verlangen zu einer Wohnung auch Pferdestal
zu 2 Pferde u den dazu nöthigen Boden ist
zum 1 Oktober zu vermiethen Marienstr 7

2 Wohnungen
2 Stuben 1 Kammer nebst allem Zubeh

b 1 Stube 1 Kammer nebst allem Zubeh
sind von jetzt ab zu vermietheu u 1 Okt
d I zu beziehen Berlinerstraße 6

Freundl Dach Wohnung von 1 St 2 K
Küche nur 2 Tr hoch für 50 H sofort zu
beziehen Zenkergaffe 5

Zum 1 Okt zwei Wohnungen zu 50
u 55 H zu beziehen Zenkergaffe 5

Wohn zu 30 40 50 u größere Mitte
d Stadt zu verm Schweuuicke Dachritzg 8
2 St K u Küche zu verm Saulberg 2i
Logis zu 50 u 30 H zu verm Spitze 33
Zu vermiethen 1 St K K c an

kinderlose Lente Rannischestraße 23
Verhältnisse halber ist eine kleine Woh

nung zu vermiethen und sofort zu be
ziehen Kuhgasse 7

St Kvermiethen
K ist an eine einzelne Dame zu
Näheres Schmeerstraße 5

Zu vermiethen zum 1 Oktober eine Woh
nnng zu 35 Thlr und 50 Thlr letztere
schon von jetzt ad zu beziehen Böckstraße 6

Zwei Logis zu 80 und 58 H verm
Geiststraße 47 im Laden

Stube nebst kl Kammer an eine einzelne
ordnungsliebende Person zum 1 October zu
vermiethen große Klausstraße 35

Wohnung 60 LA verm Spiegelgasse 8
Zum 1 October 2 Stuben 2 Kammern

Küche nebst Zubehör zu beziehen
Rannische Straße 20

Zu vermiethen Stube Kammer und Keller
an anst ältere Leute 1 Vereinsstraße 1

Ein Zimmer für Vereine oder Gesell
chaften ist noch abzulassen

Stadtgarten gr Sandberg 13a
E Seebe H 5172

Eine Wohnung für 130 H von Z Stnben
3 Kammern Entree K n Znb 1 Tr ist
zu vermiethen Spiegelgasse 9 1

Ein Logis sogl zu bez Unterberg 5
Wohnungen zn vermiethen

Giebichenstein Advocatenstraße 3

Eine Beamten Familie von 3 Pers suchen
im Leipziger oder Königs Viertel eine Wohn
von 150 bis 200 Gef Offert bitte in
d E xped d Bl unter R M 36 niede rzul

Einzelne Leute suchen zum 1 Oktbr eine
Stube Kammer u Küche Adr bitte abzug

kl Brauhausgasse 17

Eine Wohnung für 30 40 am lieb
sten Mitte der Stadt zum 1 Oktober von
einem pünktl Miethezahler gesucht Adressen
bittet man in der Expedition d Blattes unter
B C niederzuleg en

E ruh Miethern s e kl Wohn z 1 Okt
f 20 30 A Adr A 100 m d Exp d Bl

Eine Wohnung bis zu 40 wird zum
1 Oktober zu miethen gesucht Näheres

Liliengasse 12 2 Tr
Eine Wohnung von 40 50 H vird zum

1 Oktober von 2 jungen Leuten gesucht
Z enkergaffe 5 i Tr E Kömmling

Von ruhigen pünktlich zahlenden Miethern
wird zum 1 Oktober ein Logis im Preise
von 40 50 gesucht Offerten unter B
in der Exped d Bl abzugeben
s

Eine Wohnung für 36 zu vermiethen
Reilsstraße 26

Eine möbl Stube nebst Schlafkabinet an
zwei anständige Herren billig zu vermiethen
in der Nähe der Bahn

Lindenstraße 7 1 Tr links

D Gesucht wird auf Aug u Septbr eine A

frdl Wohnung Stube K u K Off K
abzug Lindenstr 4 p l Nachm 2 3 Uhr H

Eine Stnbe mit Bett und Kost an einen
anst Herrn zu vermiethen Zu erfragen in
der Ann Exped v I Barck St Comp

Bahnhofsstraße 12 II ist eine gut möbl
Zimmer nebst Schlafkabinet fof zu beziehen

2 Stuben 1 Kammer Bel Etage ist zum
1 October an einzelne Herren oder Damen
zu vermiethen Blücherstraße 12 pari
Frdl möbl St mon 3 verm Trödel 17

Alter Markt 7 ist ein fein möblirtes
Zim mer zu vermiethen

Stübchen mit Bett kl Ulrichsitr 34 2 Tr
Anst Schlafstelle Mittelstr 4 H i Tr r
Änst Schlafst offen kl Sandberg 19

Anst Schläfst mit K Zapfenstr 7
Anst Schläfst
Anst Schläfst

Landwehrstr 15 Hof
gr Märkerstr 9 I

Schlafstellen offen kl Schlamm 4
Daselbst Ladeneinrichtung zu verkaufen

Anst Schlafstellen offen Weidenplan 1
Anst Schläfst offen Herrenstr 2 im L
Anst Schlafstelle Pfännerhöhe 7 2 Tr
Anst Schläfst m Kost kl Ulrichsstr 4 x

Zum 1 Oktober wird in der Nähe des
Bahnhofs von einzelnen Leuten eine Wohnung

von 3 4 Stuben einigen Kammern Par
terre od 1 Etage zu miethen gesucht Offert
unter O B 3 in d Exp d Bl niederzul

Restaurant
Mvweek s vllend lä

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften ganz
ergebenst

Heute Donnerstag Abend
mit

Von
mit Kutter unü neuen

Xartotlelu
a

Wim RtWlNM ÄSW
I Heut e Donnerstag 7 Uhr Speckkuchen

Ein Kanarienvogel entflogen Geg Bel
sabzugeben Schulberg 16 part

Strümpfe liegen geblieben
Moritzthor 5

Gesucht
wird von einer ruhigen Familie eine Parterre
Wohnung in gesunder Lage Sonnenseite er
forderlich zum 1 Oktober oder auch später
Gef Offerten mit Preisangabe bitte unter
G S in der Exped d Bl niederzulegen

Kinderlose Leute suchen ein kleines
Haus zu pachte Offerten in der Exp
d Bl erbeten

Ein junger schwarzer Hund entlaufen
Sofort abzuliefern Rathhausgaffe 8

Sollte dieser nicht abgeliefert werden so
I werde ich polizeilich d anach forschen

Ich warne hiermit Jedermann meiner Frau
Marie Berger geb Arland etwas auf
meinen Namen zu borgen da ich für keine
Zahlung aufkomme

Wilhelm Bcrgcr aus Sennewitz

Todes Anzeige
Heute Nacht 1 Uhr starb nach länge

rem Leiden unser guter Gatte Vater und
Großvater der Strafanstalts Aufseher

G Grnndmann
im 63 Lebensjahre Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen



Neue Heringe groß sehr fett und
schneeweiß offerirt Wiederverkäufern pr

Schock mit 1 Thlr 15 Sgr
Heringshandlnng Vait

Montag und Dienstag Donnerstag und
Freitag ausgezeichnetes Braunbier

Zu jeder Zeit Einzelverkauf von abgezoge
nem Braunbier sowie ff Lagerbier

Brauerei Klansthorstr 10/11

li m u Allürenp p Auktion vor üem Vkkruoli
KI Kr 16 am vonnorswA ävn 6 luU Raekmit
taZs 2 Vkr

Eier zxI
im Ganzen und Einzelnen abzulassen bei

F Fiedler gr Rittergasse 16
Harte saure Gurken Pfeffergurken

Preist,elslieeren Schnittbohnen und den
basten Holliiuder Nahmen Käse ff Js
länder Heringe empfiehlt

Ein neues Federbett ist umzugshalber
billig zu v erkaufen Harzgaffe 3 p

10 12 Paar edle Taubm
sind umzugshalber sehr billig zu verkaufen

Näheres Friedrichsstraße 21 I
Körbe unverwüstliche

aus Spanisch Rohr
aller Art empfiehlt

H O W eddy Halle aubeugasse
Eine gnt eingerichtete

Schlosserei
mit Kundschaft und Grundstück in der Alt
mark ist sofort zu verkaufen Reflektan
ten belieben ihre Adresse unter H 1731 au

hier Leips
zigerstraße 102 zu sen d en M 51731

Billige neue Gardinen
gr Berlin 2 I

Ein sehr schönes tafelförmiges Pia
noforte ist zu verkaufen

Hedwigsstraße 12 p
Neue kief Kom u f Bettstellen eichen

artig verkauft billig Kaulenberg 2
Eine birkene Kommode billig zu ver

kaufen alte Promenade 20
Ein großer runder eiserner Ofen billig

zu verkaufen
große Steinstraße 64 im Laden

F liefert billigst Muster fco
P Höfer Pößneck

Ein vollst Waschgefäß ist billig zu ver

kaufen Graseweg 23Mehrere Stuck Federbetten sind zu ver
kaufen Ansicht zwischen 12 1 Uhr

Rannischestraße 19 II
Zwei überzählige Pferde zu verkaufen

Königsstratze 23
Ein P buntsittig Papageien zu verkaufen

Eine Wohnung zu 42 und eine zu 38 H
zu vermiethen Herrenstraße 14

Ein Hans in der Nähe des Marktes für
6300 A zu verkaufen Zu erfragen

in der Exped d Bl
Ich bin Willens mein Hans Kuhgasse 5

sofort zu verkaufen

Sopha Matratzen n Bettstellen empf
G Frauendorf Tapezierer Schulz 2a

Kinderbettstelle wird gekauft Von wem
sagt die Expedition d Bl

Maschinen Äsche zu kaufen gesucht Zu

melden Wörmlitzerstraße 8b
Ein kl gebr Preschwagen auf Federn

ruhend wird zu kaufen gesucht Gef Offer
ten mit Angabe des Preises bittet man unter
W S in der Exped d Bl niederzulegen

Offene Stellen

Ein junger lediger Gärtnergehülfe
od Gartenarveiter findet sof Stellung

k i z iSx Giebicheusteiu

Conditor
guter Schaumarbeiter wird für eine grö
ßere Fabrik in Sachsen gesucht Adressen un

ter K B 371 an ckin Leipzig sR 33272
Ordenti Mädchen finden sof u 15 Juli

Stellen durch Frau Mal Brunnenplatz 4

Wir empfehlen von heute an bis auf Weiteres

i 25 Clr 18 75 4
0 Teutschenthül

Kiüö 14 50 4
Bei Abnahme ganzer Lowrys für 200 Ctr LriMettSS 143 Mark und

für 10 uiüt r688kolil6it8t6ii 6 IM Mark
U Sämmtliche Preise frei Hmis TR

W i Mi Bauho f 5
liefert in Fuhren und einzeln zum billigsten Preise

Marienstreche 7
Händler und gröszere Abnehmer erhalten den Grnbenpreis

L ZGKIGMGK y Ä ZA Gtl 20
VZSKlLSzTRGL Utth KUH MZ G I sche

ü Z7 Ctr 18 7 4Gebrüder Brandt Äan ieb n g Mille 17 empfiehlt
L gr Mrichsstratze

Mit heutigem Tage eröffnete ich meine neu eingerichtete Werkstatt mit dem Be
merken daß ich von jetzt ab allen Anforderungen wieder gerecht werden kann Gleichzeitig
erlaube ich mir auf mein Ofenlager ganz besonders aufmerksam zu machen

Halle a/S den 4 Juli 1876
Zeugschmiedemeister kl Märkerstratze 3

Empfehle einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum meine Flaschen

biere als Kaueltkll88vr Lagerbier 26 Flaschen 3 Mark
Bairisch 21 Fl 3 Mark Deutsches Porter 17 Fl 3 Mark Zerbster
Bitterbier 30 Fl 3 Mark frei in s Hans

Wiederverkäufer erhalten Rabatt Hochachtungsvoll

Sk km ü n

zu jeder Tageszeit im Kühlen Brunnen Hofe ä Eimer 25 Pfg frei
in s Hans ä Eimer 30 Pfg

CMZ WA ÄssSHVKZÄ Flaschenbier Geschäft
Hiermit erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen daß ich mit heutigem Tage

am hiesigen Platze kl Schlofzgafse 4 ein

O0MMZ88WU8 u Vvrzuwt Iiunl 8 08 ZnM
errichtet habe und bitte ich bei Bedarf um geneigte Berücksichtigung

Achtungsvoll
Halle a d S

II 8 Iiisinach und M 6 Tage GültigkeitIII Klaffe Mark 10,50 II Klasse Mark 15

nach und dem auf einen TagIII Klasse Mark 3,75 II Klasse 5 Mark

Billets zu haben bei iLnx
Illi äti 0 vai lÄv um

KcZ S gr Ulrichsftratze I I
Donnerstag den 6 Juli

Zweites Gastspiel des berühmten vorzüglichen Equilibristen

Mr vom Walhallatheater in Berlinsowie Auftreten des sämmtlichen Künstler Personals
Alles Uebrige wie bekannt Hv

Am SoMllg dtll 1H Mi Morgens 4 Uhr
8Wl ät LxtiMiiK i i M kerlill

mit Anschluß ach Potsdam
III Kl 5 II Kl 7 50 für Hin nnd Rückfahrt TA

Billets mit Ktägiger Gültigkeit
Näheres bei Steinbrecher H Jasper Cigarreugeschäst an Markt

M
Schneider auf Arbeitshosen und Westen

sowie Mädchen auf Knaben Anzüge finden

Arbeit gr Klausstraße 32
Tüchtige Schlosser aber nur solche er

halten dauerde Beschäftigung von
Rnd Speck Marienstraße 8

Ein Cigarrenmacher
welcher gleichzeitig mit sortiren kann
wird bei gntem Lohne baldigst gesucht
Adressen werden unter Kl 17S durch

teil k VoKiv Leipzigers
stratze 192 erbeten sn 51730,

Ein ordentliches Mädchen findet sofort oder

1 August Dienst Rannischestraße 8 II

Ein tüchtiges Mädchen für Küche und Haus
welches auch gut mit Kindern umgehen kann
wird bis 15 August gesucht

Frau Schnlze Bahnhofsstraße 11 Part
Franen zur Garteuarbeit sucht

E Bercndt Halberstädterstraße 3
Ein Mädchen sucht zum 1 August

Sch ü lershof 8 1 Treppe hoch

Gesuch
Zum 1 oder 15 August wird ein nicht zu

junges Mädchen für die Küche und Hausar
beit gesucht gr Ulrichsstraße 46

Zum 1 Oktober sucht eine kränkliche Dame
ein sehr anständiges nicht so junges Mäd
chen Zu melden Karlsstraße 4 1 Tr

Ein ehrliches steißiges Mädchen womöglich
vom Lande findet zum 15 Juli Dienst

Leipzigerplatz 4

Ein älterer ordentlicher Mann im Rech
nen und Schreiben kundig sucht leichte Stel

lung mtters An spr K gsstr 5 3 Tr
Mehrere anst Mädchen für Küche u Haus

arb mit mehrj Attesten w 1 August Stelle
durch Frau Gutjahr Martinsgasse 21 hin
ter der Stadt Berlin

Eine anständige Frau aus guter Familie
wünscht bei einem älteren Herrn oder z Stütze
der Hausfrau der Wirthschaft vorzustehen Zu
erfragen Rathhausgasse 18 part rechts

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen

Zu erfragen Neustadt 5 Hof 2 Tr
Ein j anst Mädchen sucht sofort St als

Stubenm Zu erfr Schmeerstr 13 4 Tr
Eine Waschfrau sucht Beschäftigung

Gerbergaffe 6 im Hofe
Arbeitsame Mädchen mit langjähr

Atteste suchen 1 Angnst St durch
Frau Herrmauu Trödel 19 am Markt

I mnischte eigen
Eine Dame wünscht noch einige Zeich

ne und Malstnnden zu geben auf
Wunsch auch Uuterricht iu Holzmalerei
Herr Buchhändler Fricke Weiden
plan 2 wird so gütig sein nähere
Auskttnft zu ertheilen

5000 werden zum 1 Oktober auf
erste Hypothek gesucht Zu erfragen in der
Annoncen Expedition von

I Barck O Co in Halle a d S
1200 j werden aus gute Sicherheit bei

pünktl Zinszahl sofort zu leihen gesucht Adr
unter K St in der Exped d Bl nieder

1200 Mark Kindergelder sind auf
erste Hypothek sogleich auszuleiheu

Schülershof 6 2 Tr
Einige Fuhren Erde

können abgeladen werden Hedwigsstraße 12

WolimmgsveränScrmig
Meinen Kunden sowie einem geehrten

Publikum die ergebene Anzeige daß ich nicht
mehr Kuhgasse 7 sondern

Schnlgasse 3
wohne bittend bei Bedarf mich zu berücksich
tigen

H Winter ÄckulMüch msu
Wohmmgs BeriinSerlmg

Meine Wohnung befindet sich
alter Markt 15 UZZ

Uhrmacher

Da ich das Vietnalien Geschäft Ober
glaucha 36 übernehme so bitte ich ein geehr
tes Publikum um geneigten Zuspruch

IS Donnerstag früh Braunbier KZS
C Schmidt

1 Mitbewohne r gesucht gr Berlin 2 I

Sämmtliche Pfesserknchler und
Conditoren Gehülfen

werden sreuudlichst ersucht Donnerstag den
6 Juli in Bauer s Brauerei recht zahl
reich zu erscheinen D V

Donnerstag den 0 Jnli

von der Capelle
des Stadtmnsikdirector W Halle
Anfang 8 Uhr Entree 30

LAukmälllliMtzr l irköl
Donnerstag den 6 Juli er

Abends 8 Uhr

ii W
Sängerbund an der Snalc

Morgen Freitag Abend um 8 Uhr
Gemeinschaftliche Probe für Bernbnrg

in Freyberg s Garten

Mndengurten
7 Liudeustratze 7

Douuerstag Nachmittag vou 4 Uhr an
Großes Gänse Enten und

Hähnchen Auskegeln
VI

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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